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„Gott tut große Dinge, die nicht zu 
erforschen, und Wunder, die nicht 
zu zählen sind“

– HIOB 9, 10 –

LIEBE FROHNHÄUSER!

Begegnungen mit der Schönheit der Natur 
verleihen der Seele Flügel. Und in ihr 
hat Gott eine Spur zu sich selbst gelegt. 
Dabei war er nicht knauserig. Die Hand 
des Schöpfers erkennen wir vor allem in 
den noch immer nicht gänzlich erforsch-
ten Naturgesetzen. Abertausende von 
Biologen, Chemikern, Astronomen und 
Physikern geben ihr Bestes, um hinter die 
Geheimnisse des Kosmos zu kommen.

Eine alte Legende erzählt, wie Gott bei 
der Erschaffung der Welt von vier Engeln 
angesprochen wurde. Der erste fragt:  „Wie 
machst du das?“ der zweite: „Warum 
machst du das?“ Der dritte: „Kann ich 
helfen?“ Der vierte: „was ist es wert?“ Der 
erste war Naturwissenschaftler, der zweite 
Philosoph, der dritte Arzt, der vierte 
Ökonom. Ein fünfter Engel schaute dem 

Geschehen staunend zu und klatschte ent-
zückt in die Hände. Zusehen, wie Schönes 
entsteht, wie etwas wächst und gedeiht, 
wie jetzt gerade im Frühjahr, gehört zum 
Besten, das uns passieren kann.

Der Theologe Philipp Spitta besingt das, 
was das „Buch der Natur“ hervorbringt, in 
der letzten Strophe des Gesangbuchliedes 
unter der Nr. 510 so:

„Wenn am Schemel seiner Füße und  
am Thron schon solcher Schein,  
o was muss an seinem Herzen erst  
für Glanz und Wonne sein,  
erst für Glanz und Wonne sein.“

Herzliche Grüße,

Ihr Wolfgang vom Dahl, Pfr. 
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04.06.23	 TRINITATIS
10:00 Uhr 	 Taufgottesdienst, Pfarrer vom Dahl
Predigt: Jesaja 6, 1-13 Musik:  Acapella again + Christa Löffler
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Giuseppe Pano

11.06.23	 1.SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr 	 Wortgottesdienst, Prädikant Thomas Kretz
Predigt: 1. Johannes 4, 13-21 Musik: Claudia Hardt
Kollekte: Für den Deutschen Evangelischen Kirchentag (DEKT)
Küster: Giuseppe Pano

18.06.23	 2. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: 1.Petrus 3,8-17 Musik: HeiLights + Steffen Runzheimer
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Marius Fischer

25.06.23	 3. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr 	 Wortgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: Jona 3, 10+ 4, 1-11 Musik: Posaunenchor
Kollekte: Für den Arbeitslosenfonds der EKHN Küster: Marius Fischer

Unsere Gottesdienste im 

JUNI
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02.07.23	 4.SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr 	 Wortgottesdienst Pfr. vom Dahl
Predigt: Lukas 14,15-24 Musik: „Hain Brothers“ + Christa Löffler
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Giuseppe Pano

09.07.23	 5.SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr 	 Einführung der neuen Konfirmanden, Pfr. vom Dahl
Predigt: noch offen Musik: „PreisGirls“  + Claudia Hardt
Kollekte: Für die inklusive Gemeindearbeit Küster: Giuseppe Pano

16.07.23	 6. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit den Kitas
Predigt: noch offen Musik: Claudia Hardt
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Giuseppe Pano

23.07.23	 7. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: Apostelgeschichte 2, 41-47 Musik: „Auf!Preis!“
Kollekte: Für Klimaschutz kreativ Küster: Giuseppe Pano

30.07.23	 8. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr 	 Wortgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: Matthäus 5, 13-16 Musik: „Ichthys“ + Claudia Hardt
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Marius Fischer

Unsere Gottesdienste im 

JULI
VORBEIKOMMEN 
ODER ONLINE SCHAUEN:
www.youtube.com/ 
EvKirchengemeindeFrohnhausen 
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WOCHEN- 
PROGRAMM

SONNTAG 

10:00 Uhr	
HAUPTGOTTESDIENST
Ev. Kirche

10:00 Uhr
KIDSTREFF
Familienzentrum

ca.11:15 Uhr
KIRCHENCAFÉ
Haus der Begegnung

MONTAG

18:00 Uhr
JUNGENJUNGSCHAR
CVJM-Heim

18:00 Uhr
GEBETSKREIS
CVJM-Heim

18:00 Uhr
FRAUENKREIS
14-tägig, Haus am Brunnen

19:30 Uhr
MÄDCHENKREIS
CVJM-Heim

20:00 Uhr
POSAUNENCHOR
CVJM-Heim 

DIENSTAG 

18:00 Uhr
MÄDCHENJUNGSCHAR
CVJM-Heim

20:00 Uhr
IMPULS
14-tägig, CVJM-Heim
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FREITAG 

19:30 Uhr
MÄNNERSTAMMTISCH
CVJM-Heim, Infos nächste Seite

abends, Uhrzeit variiert
HERZENSSCHWESTERN
CVJM-Heim

MITTWOCH

9:30 Uhr
FRAUEN-BIBELTREFF
2. Mittwoch im Monat,CVJM-Heim

10:00 Uhr
MINICLUB 
14-tägig, FeG 

16:00 Uhr
FRAUEN-MISSIONSGEBETSKREIS 
1. Mittwoch im Monat, CVJM-Heim

17:30-19:00 Uhr
„EINE-WELT-LADEN“
Heike Hardt, Tel. 3 63 90
Erlenstr. 9

19:30 Uhr
POP- UND GOSPELCHOR 
„HEILIGHTS“
CVJM Heim

SAMSTAG

16:00 Uhr
KREATIV KREIS
CVJM-Heim

20 Uhr, Haus am Brunnen
KOMM, SO WIE DU BIST
Alle 4 Wochen donnerstags  
und samstags im Wechsel

DONNERSTAG

15:00 Uhr
SENIORENKREIS
14-tägig, Haus der Begegnung

15:30 Uhr 
JUNGSCHARSPORT 
in der Turnhalle 

19:45 Uhr
JUGENDKREIS
CVJM-Heim

20:00 Uhr
BIBELKREIS
Haus der Begegnung
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TERMINE ZUM VORMERKEN

GRUPPEN  
UNSERER  
GEMEINDE

Ansprechpartner 
Jürgen Kring
Am Goldbach 25
Tel. 02771/360 480
dj.kring@t-online.de

MÄNNERSTAMMTISCH
Freitags um 19:30 Uhr im CVJM-Heim

JUNI 
Zum Redaktionsschluss stand der Termin für 
Juni noch nicht fest.

Der Termin und das Thema werden rechtzeitig 
im Gottesdienst und über den E-Mail und 
WhatsApp Verteiler bekanntgegeben.

IM JULI UND AUGUST 
MACHEN WIR SOMMERPAUSE

KIDSTREFF
Sonntags um 10 Uhr parallel zum Gottesdienst 

Die Kinder können ab 09:45 Uhr 
ins Familienzentrum kommen.

Am 16.07. ist Familiengottesdienst, deshalb findet 
kein Kidstreff statt. 
Vom 23.07. - 03.09. sind Sommerferien
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Mitarbeiterinnen:
Conny Kirschniok  Tel. 36 44 1
Conny Hartmann  Tel. 848 904 2
Julia Schubert  Tel. 414 34
Katja Klingelhöfer  Tel. 3 66 91
Beate Mischker  Tel. 813 154

IMPULS
Dienstags, 14-tägig, um 20 Uhr 
im CVJM-Heim

KREATIV-KREIS
Samstags um 16 Uhr im CVJM-Heim

MINICLUB
Mittwochs, 14-tägig,  
um 10 Uhr in der FeG

Fra u enk re is

Ev. Kirchengemeinde 
Frohnhausen

FRAUENKREIS
Montags um 18 Uhr im 
Haus am Brunnen

Unser Impuls besteht aus einer 
Andacht, einer Gebetsgemein-
schaft und einigen Liedern. Für einen 
Fahrdienst bitte bei Wolfgang Haas 
oder Britta Strackbein melden.

Die nächsten Termine sind am:

13.06. / 27.06. / 11.07. / 25.07.

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!!!

07.06. / 21.06. / 05.07. / 19.07.

Wir sind eine bunt zusammen
gewürfelte Truppe aus vielen Babys 
und Kleinkindern (von 0 Jahren bis 
zum Kindergartenalter). Jeder ist 
herzlich willkommen! Wir treffen uns 
in den unteren Räumen der Freien ev. 
Gemeinde.

Mitarbeiterinnen:  
Katja Hartmann (0170 2327712),  
und Tabea Jung

05.06. / 19.06.
IM JULI UND AUGUST 
MACHEN WIR SOMMERPAUSE 

Zum EVA Frauenkreis treffen sich Frauen ab 
60 Jahren. Wir sind eine fröhliche Gruppe 
und haben noch Platz für DICH.

DU BIST HERZLICH WILLKOMMEN BEI UNS!

WIR MACHEN SOMMERPAUSE 
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und bete an
Anbetung und Lobpreis Gottes 
Alle 4 Wochen donnerstags  
und samstags im Wechsel  
um 20:00 Uhr im Haus am Brunnen
Schulplatz 3a, Frohnhausen

SAMSTAG, 03. JUNI

MITTAGSTISCH:
(nur mit vorheriger Anmeldung  

bis 23 Uhr am Vortag) 

MI, DO UND FR 
11.30 – 13.30 UHR 

Anmeldung zum Mittagstisch: 
www.mittendrin-frohnhausen.de
oder Tel. 0160 97558414

CAFÉ:
MI, DO, FR UND SO 
14.30 - 17.30 UHR 

VON JULI BIS SEPTEMBER 
MACHEN WIR SOMMERPAUSE

7. JULI

Thema: 
``Umgang mit depressiven 
Menschen``

Referentin: 
Bettina Marloth

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

HERZENS
SCHWESTERN

Freitag um 19:30 Uhr im CVJM
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LIEBE KINDER, LIEBE ELTERN,

unsere Testphase im Haus am Brunnen ist abgeschlossen und eine Entschei-

dung steht an. Wir haben Euch um Eure Mithilfe gebeten in Form von Zetteln, 

die wir verteilt haben. Wir haben uns die Entscheidung nicht leicht gemacht 

und nach Abwägen der räumlichen und spielerischen Möglichkeiten, der Aus-

wertung der Zettel, die zum überwiegenden Teil pro Familienzentrum waren, 

haben wir uns dazu entschieden, im Familienzentrum zu bleiben. Zumal für 

uns die Kinder an erster Stelle stehen. Wir hoffen auf Euer Verständnis und 

freuen uns Euch wieder im Familienzentrum begrüßen zu dürfen.

Wir möchten bei dieser Gelegenheit nochmal darauf hinweisen, dass jeder, 

der sich gerne mal die Arbeit als KidsTreff Mitarbeiter anschauen möchte, 

herzlich eingeladen ist, ebenfalls vorbei zu schauen.

Die Mitarbeiter des KidsTreff

Du erreichst uns täglich von 9 bis 12 Uhr 

	 �telefonisch oder per WhatsApp unter: 

Tel. 0177 69 66 08 9

	� per Mail unter: 

offengesagt@ev-frohnhausen.de

WEITERE INFOS AUF  
WWW.EV-FROHNHAUSEN.DE

# OFFEN GESAGT
Offene Ohren  

& Herzen für ein 
vertrauliches Gespräch

Pinnwand
Sie haben eine kleine und kurze Info für die Gemeinde? Einfach an die Gemeindebrief E-Mail Adresse schicken und wir platzieren sie hier.
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Gott spricht: 
„Ich habe dich je und je geliebt, 

darum habe ich dich zu mir gezogen 
aus lauter Güte“

Am 18. April verstarb unser Küster Jürgen Domke im Alter 
von 70 Jahren. Er hat das Amt 2017 angetreten, und schon 
bei den ersten, orientierenden Gesprächen wurde deut-
lich, dass er mit dieser Aufgabe Gott dienen wollte und sei-
nen Platz in der Gemeinde zu finden hoffte. Rückblickend 
können wir feststellen, dass sich seine Hoffnungen erfüllt 
haben. Jürgen war nicht Angestellter der Kirchengemein-
de, sondern Mitarbeiter in Gemeinde und Reich Gottes mit 

N
A

CH
R

U
F
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praktischen Aufgaben in der Kirche und auf dem Kirchen-
gelände. Dies kam nicht zuletzt durch seine Orientierung 
an Menschen, die zu Gottesdiensten oder Amtshandlun-
gen in die Kirche kamen, zum Ausdruck. Jürgen lagen die 
Begegnungen dabei am Herzen, und seine glücklichsten 
Stunden im Küsterdienst waren die, wo er anderen helfend 
oder tröstend zur Seite stehen konnte. Mit den Worten, 
dass er den Dienst immer gerne getan habe und die Arbeit 
in der Kirche vermissen werde, hat er wenige Wochen vor 
seinem Heimgang sein Amt niedergelegt. Wir verlieren 
mit Jürgen Domke ein Gemeindeglied, das mit uns tief ver-
bunden war, und einen Küster, mit dem wir alle gerne zu-
sammen gearbeitet haben. Unsere Gebete sind bei seiner 
Frau Monika und der Familie, die Jürgen nach mensch-
lichem Ermessen viel zu früh hergeben mussten. Wir ver-
trauen aber auch darin auf Gottes Wege und sind getröstet 
in der Gewissheit, dass er uns nur ins ewige Leben voraus 
gegangen ist. 

Christus spricht: 
„Ich bin die Auferstehung und das Leben; 
wer an mich glaubt, der wird leben,  
auch wenn er stirbt.“

Für die Kirchengemeinde Frohnhausen
Wolfgang vom Dahl, Pfarrer
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Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr. | 8 - 12 Uhr  
02771  26381-18

Möchten Sie Beratung in allgemeinen
Lebens- und Erziehungsfragen?
Mo. + Do. | 15:30 - 16:30 Uhr 
sind wir für Sie da 
02771  26381-22

FROHNHAUSEN
V.

1.	 Ev. Kirche
2.	 Pfarramt
3.	 Haus der Begegnung
4.	 Kita Königskinder
5.	 Familienzentrum und 

Kita am Goldbach
6.	 Haus am Brunnen 

und Gemeindebüro
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Drop in(klusive)

Keks & Krümel

Das Eltern-Kind-Café im Familienzentrum

Träumst du von einem entspannten Kaffeetrinken mit deinen Freunden, während
die Kinder spielen, ohne dass du Arbeit damit hast und bei dir zu Hause Chaos
entsteht?
Dann bist du richtig bei "Keks&Krümel", einem Eltern-Kind-Café für Eltern und ihre
Kinder im Alter von 0-6 Jahren.
Geschwisterkinder sind hier ebenfalls herzlich willkommen.
Wir möchten euch Zeit und Raum geben, einen schönen entspannten Nachmittag
zu verbringen. Für Kaffee & Kuchen ist gesorgt. 
Eine Voranmeldung ist nicht nötig.

Bei schönem Wetter findet das Café auf dem Spielplatz statt.

freitags 15.30-17.30 Uhr 

REgelmäßige Angebote
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Secondhand-kammer
täglich geöffnet im Familienzentrum

(7.00 - 17.00 Uhr)

Kinderkleidung

Kinderschuhe
Kinderspiele

Kinderbücher

Hier findest du gut erhalteneund Vieles mehr. 

Du möchtest gut erhaltene

Kinderkleidung-, schuhe- oder

Spielzeuge für unsere Secondhand-

Kammer spenden?

Dann melde dich bei uns:

02771-26381-18

familienzentrum.frohnhausen@ekhn.de

Offener Bücherschrank

täglich geöffnet vor dem Familienzentrum

Unser offener Bücherschrank bietet die perfekte

Möglichkeit aussortierten Büchern, ein neues Leben zu

schenken oder kostenlos neue Schätze zu bekommen. 

Die Regeln zum Tauschen sind am Bücherschrank

ausgehangen.

 Der Verkauf ist zeitlich flexibel und auf Vertrauensbasis.
Dazu haben wir im Eingangsbereich unseres Familienzentrums eine Vitrine

mit fairgehandelten Produkten, einer Kasse und Preisliste bestückt. 
 

 Mittwochs von 12.00 - 13.00 Uhr erfolgt der Verkauf durch unsere
Vorschulkinder. 

 

verkauf von Fairtrade-Produkten im Familienzentrum
(in Kooperation mit dem Weltladen frohnhausen)
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Frühlingsfrühstück in den Krippengruppen
Nach Ostern haben die drei Krippengruppen Meisennest , Spatzennest 
und Eulennest  nacheinander jeweils samstags in der Kita gefrühstückt. 
Eltern und Erzieher gestalteten dazu ein reichhaltiges Buffet. Gut gestärkt 
genossen die Kinder die Möglichkeit zu spielen und die Räume für sich 
zu erkunden. Im Rondell konnte geturnt und Bobbycar gefahren werden 
und die Erwachsenen hattten Zeit, sich kennenzulernen sowie ihre Kinder 
live im Spiel zu erleben. Wir alle haben diese neue „Normalität“ nach den 
Einschränkungen der letzten Jahre mehr als genossen. 
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Ostergarten - Sehen - Staunen- Erleben
Die Ostergeschichte mit allen Sinnen erlebten wir auch dieses Jahr in der 
KiTa am Goldbach. Im kleineren der beiden Bewegungsräume hat ein Team 
der Mitarbeiter die einzelnen Stationen liebevoll gestaltet. So konnten die 
Kinder mit ihren Erziehern oder auch zu den Randzeiten mit Familie und 
Freunden den Ostergarten erleben. Eine besondere Atmosphäre erfüllte den 
Raum, ob Kita oder Krippe, es war spürbar, hier ist es besonders, hier bin ich 
leise, hier erlebe ich spannende Dinge – das Osterwunder wurde „greifbar“.
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Rückblick Ferienpass
In den letzten Osterferien konnten wir in der dritten Woche mit den Mit-
arbeitenden des Familienzentrums, des Horts und der Unterstützung von 
Ehrenamtlichen ein tolles Ferienprogramm für alle Schulkinder anbieten. Wir 
haben uns sehr über die Teilnahme von den Kindern gefreut. Mit den Fotos 
wollen wir euch hier einen kleinen Einblick geben. Ein besonderes Danke-
schön geht an das Eiscafé Dorentina, das es ermöglicht hat, dass die Kinder 
in der Eisdiele hinter die Kulissen sehen und live bei der Eisherstellung dabei 
sein konnten. Außerdem danken wir herzlich dem SSV und den TTF, durch 
die die Kinder Fußball und Tischtennis spielen konnten. Gemeinsam mit dem 
Hort und durch ehrenamtliche Unterstützung hatten wir außerdem eine tolle 
Zeit in der Lochmühle, wurden kreativ, sind Inliner & Roller gefahren und 
haben köstlich gefrühstückt, gespielt und getanzt.
Vielen Dank noch einmal allen, die uns geholfen haben, den Kindern diese 
Highlights in den Ferien zu ermöglichen.
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der hort verabschiedet sich

Nun ist es also soweit. Nach 15 Jahren 
schließen wir die Hortbetreuung. Klein 
haben wir im Jahre 2008 angefangen. Ge-
startet ist das Ganze in den Räumen der 
Schule am Brunnen. Es gab eine Früh-
betreuung vor der Schule und nach der 
Schule konnten die Kinder bis 14:00 Uhr in 
den Hort kommen. Die Betreuung wurde 
von Conny Waldschmidt und Julia Schu-
bert übernommen.
Mit dem Bau des Familienzentrums im 
Jahre 2012 wurde die Kita umstrukturiert 
und so kamen die Krippengruppen in den 
Räumlichkeiten des Familienzentrums 
unter und ein Hort wurde in der Kita 
Flohkiste etabliert. Mit 10 Kindern ist die 
Hortgruppe damals gestartet. Die Kinder 
kamen dann direkt nach der Schule in die 

Kita. Dort wurde dann gemeinsam zu Mit-
tag gegessen und Hausaufgaben gemacht. 
Nun konnten die Kinder bis um 16:30 Uhr 
betreut werden und es gab auch eine Feri-
enbetreuung. Nach den Hausaufgaben gab 
es freie Angebote wie zB. Fußballspielen 
oder Bastelangebote, die die Kinder wahr-
nehmen konnten. Mit jedem Jahr wurden 
es mehr Hortkinder und die Räume der 
Kita platzten bald aus allen Nähten. Es 
wurden dann im Jahr 2017 so viele Kin-
der angemeldet, dass wir sogar noch eine 
weitere Hortgruppe aufmachen mussten.  
Im November 2018 war es dann soweit und 
eine zweite Hortgruppe wurde als „Notlö-
sung“, provisorisch für ein Jahr, in einem 
Nebenraum der Turnhalle eröffnet. Mitt-
lerweile hat sich die „Notlösung“ etabliert 

wir blicken zurück
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und läuft nun schon 5 Jahre. Momentan 
betreuen wir in beiden Hortgruppen 35 
Mädchen und Jungen und alle fühlen sich 
wohl bei uns. Durch die gute Zusammenar-
beit der beiden Hortgruppen konnten wir 
einen Turntag und einen Bibelentdecker 
Tag einführen und diese Angebote werden 
rege genutzt. Besonderen Spaß hatten wir 
immer in den Ferien, denn dann konnten 
wir immer tolle Ausflüge unternehmen. 
Ob Minigolfspielen am Hammerweiher, 
Fahrradtouren, Alpakawanderungen oder 
Eisdielenbesuche, es war für jeden was 
dabei. Besondere Highlights in diesem 
Jahr war ein Kinobesuch und die Fahrt in 
die Lochmühle, die wir mit dem neuen 
Gemeindebus unternehmen konnten.

Alpakawanderung 2023

Sommerferien 2022
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Am 31.7.23 ist es leider soweit und die 
Hortgruppen der Evangelischen Kirchen-
gemeinde müssen schließen. Nach den 
Sommerferien übernimmt der Kreis die 
Betreuung der Schulkinder. Dafür wurde 
eigens ein neues Gebäude gebaut und wir 
hoffen, die Schulkinder werden sich darin 
genauso wohl fühlen wie bei uns. Wir 
wünschen der neuen Grundschulbetreu-
ung einen guten Start!
Wir Erzieher aus den beiden Hortgrup-
pen nehmen nun ganz offiziell Abschied 
und bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Hortkindern und ihren Eltern für die 
schöne gemeinsame Zeit und das gute Mit-
einander. Ihr seid die Besten!
Euch Hortkindern möchten wir noch 
sagen, dass es uns unsagbar viel bedeutet 
hat, euch auf eurem Weg ein Stück be-
gleitet zu haben und für euch da gewesen 
zu sein und das mit ganzem Herzen. Wir 
werden euch vermissen!
Euch Eltern möchten wir von Herzen 
Danke sagen, für euer Vertrauen in unsere 
Arbeit und die bereichernde Zusammen-
arbeit mit euch.
Wir bedanken uns auch bei unserem 
Hausmeister Wolfgang Hild für seine tat-
kräftige Unterstützung im Hortalltag und 
die gute Zusammenarbeit. Wir blicken 
zudem auf eine ausgesprochen gute und 
wertschätzende Zusammenarbeit mit 

Wir verabschieden uns 
und sagen danke!

der Schule am Brunnen zurück. Auch hier 
möchten wir uns bei Frau Holighaus-Sauer 
und allen Lehrern ganz herzlich bedanken. 
Wir schätzen eure liebevolle und kompe-
tente, engagierte und ganzheitliche Art im 
Umgang mit den Grundschulkindern sehr. 
Wir bedanken uns auf diesem Weg bei euch 
und wünschen euch von Herzen alles Gute 
für die Zukunft mit dem neuen Koopera-
tionspartner. Ihr seid toll und wir danken 
euch für die gute Zusammenarbeit! Wir be-
danken uns auch bei unserem Küchenteam 
des Familienzentrums und den Königskin-
dern. Vielen Dank für die liebevolle Ver-
köstigung und die Bereitschaft, euch immer 
wieder an die Bedürfnisse der Kinder 
anzupassen und dabei den Anforderungen 
von gesunder und vollwertiger Ernährung 
gerecht zu werden. Wir wünschen euch 
weiterhin viel Liebe und Freude bei der 
Verköstigung der Kinder und Besuchern 
des Mittagstischs im Haus am Brunnen. 
Danke für die gute Zusammenarbeit und 
dass ihr für die Wunschgerichte der Kinder 
im Speiseplan immer einen Platz gefunden 
habt. Vielen Dank für euer Engagement und 
eure Liebe, mit der ihr immer das Essen 
zubereitet habt.
Ein weiteres herzliches Dankeschön geht 
an unsere Kollegen von den Königskindern 
und der Kita am Goldbach, die uns stets mit 
ihrer Arbeitskraft und Liebe zu den Kin-
dern mit Rat und Tat zur Seite gestanden 
haben. Liebe Kollegen, es war schön mit 
euch! Auch ein ganz großes und herzliches 
Dankeschön an Kathleen, Julia und Steffi, 
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unserem Leitungsteam, und Sebastian 
Kunz, der uns gemeinsam mit den Päda-
gogischen Leitungen begleitet und unter-
stützt hat. Danke für eure fachliche und 
kompetente Begleitung und eure Wert-
schätzung, mit der ihr allen Mitarbeitern 
begegnet.
Wir bedanken uns auch ganz herzlich bei 
unserem Träger, der evangelischen Kirche 
Frohnhausen. Unserem Kirchenvorstand, 
der die Betreuung und Erweiterung der 
Hortgruppe überhaupt möglich gemacht 
hat. Danke für euer unermüdliches Enga-
gement und euer brennendes Herz, dass 
es allen Menschen und Kindern hier im 
Dorf gut geht. Wir danken euch auch im 
Rahmen unserer Hortbetreuung für eure 
zugewandte und professionelle Begleitung.

Wir sagen Lebe Wohl!
Der Hort der 
Kita Königskinder

Sommerferien 2019

Sommerferien 2021
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Liebe Gemeinde, liebe Eltern, liebe 
Kinder, mittlerweile ist es im Kids-
Treff zu einer festen Gewohnheit 
geworden, am Bibelaction-Tag 
vom Bibellesebund in Marienhei-
de teilzunehmen. Ein Highlight im 
KidsTreff „Alltag“.

Mit 16 neugierig-aufgeregten Kindern und 
5 Mitarbeitern ging es am Sonntag, den 
07.05.2023, morgens um ca. 8.20 Uhr auf 
nach Marienheide. Nach einer ca. einstün-
digen Fahrt sind wir, gespannt was der Tag 
so bringt, angekommen. 
Nachdem wir uns angemeldet und 
draußen etwas gespielt hatten, ging es 
auch schon direkt los. Wie immer mit 
fetzigen Liedern, einer super Band und 
einem tollen Team, das den ersten Teil der 

Geschichte vorspielte. Es ging um die drei 
Musketiere mit der Vision „Gemeinsam 
statt einsam – ALLE FÜR EINEN“. Die Kin-
der wurden immer wieder in die Geschich-
te mit einbezogen und hatten riesigen 
Spaß. Dann wurden die Kinder musikalisch 
in die Action-Gruppen verabschiedet. 
Währenddessen konnten wir Mitarbeiter 
einem sehr interessanten Vortrag von  
Harry Voss lauschen zu dem Thema 
„10 todsichere Methoden, um das Interesse 
von Kindern zu töten“. 
Anschließend gab es Nudeln mit Bologne-
se- oder wahlweise mit Tomaten-Soße zum 
Mittagessen und einem Apfel oder einer 
Süßigkeit zum Nachtisch. Außerdem konn-
te man sich noch am Kiosk mit diversen 
Köstlichkeiten eindecken, ein Slush-Eis 
genießen oder Popcorn, ein Büchertisch 

KIDSTREFF BEIM BIBELACTION-TAG

30



war auch aufgebaut. Nach 
dem Mittagessen ging es für 
die Kinder noch in die Bibel-

Entdecker-Gruppen und im 
Anschluß daran ging es wieder 

in die Aula, wo die Geschichte vom 
Morgen ihr gutes Ende fand.
Zum Abschluß gab es noch für jedes Kind 
einen Donut und wir sind mit zufriede-
nen und mehr oder weniger geschafften 
Kindern wieder Richtung Frohnhausen 
gestartet. Dankbar sind wir behütet und 
gesund wieder zu Hause angekommen.
Bleibt nur zu sagen, dass Gott uns an die-
sem wunderbaren Tag mit seinem Segen 
begleitet und uns sogar bestes Wetter 
geschenkt hat. Wir konnten draußen die 
Action-Gruppen und auch das Mittagessen 
sowie die Pause bei angenehmen Tempera-
turen genießen. 
DANKE für einen wunderschönen Tag.
Ich freue mich schon riesig auf den nächs-
ten Bibelaction-Tag.

Liebe Grüße , Meike

P.S.: Eine Weisheit des Tages muss ich 
Euch natürlich noch mitteilen…
Wusstet ihr, dass Donuts in der Mitte 
zuckerfrei sind? ;0)
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„Mein Gebet ist, 
dass Christus durch den Glau-

ben in euch lebt. In seiner Liebe 
sollt ihr fest verwurzelt sein; 
auf sie sollt ihr bauen. Denn 

nur so könnt ihr mit allen ande-
ren Christen das ganze Ausmaß 

seiner Liebe erfahren.“
(Epheser 3, 17-18)

Ich erinnere mich, dass Michael Stahl 
bei seinem Besuch in Frohnhausen vor-
geschlagen hat, nicht unsere Erfolge, 
sondern unsere Misserfolge mit ande-
ren zu teilen. Dass es für das Ziel, das 
Gott mit uns hat, nämlich seinem Sohn 
Jesus Christus ähnlicher zu werden, sehr 
erfolgversprechend ist, wenn wir unsere 
Masken voreinander ablegen und ehrlich 

und authentisch zueinander werden. In 
dem Vertrauen, von seinem Gegenüber 
nicht verurteilt, sondern verstanden und 
unterstützt zu werden und seine eigenen 
Schwächen einzugestehen und anzugehen. 
Dafür braucht es aber zwischenmensch-
lich auf beiden Seiten Demut. Durch Jesus 
Christus kann ich mich mutig zu meinen 
Fehlern und Schwächen bekennen. Gebor
gen in der Liebe und Annahme, die er mir  
am Kreuz erwiesen hat. Vertrauend dar-
auf, dass er mir in seiner Liebe gütig und 
barmherzig begegnet und alles getan hat, 
um mich von meiner Schuld frei zu kaufen 
– bereit, sein Leben für mich zugeben. Max 
Lucado hat es für mich gut ausgedrückt:

UNPERFEKT
S

E

E L E N . Z E
I T

G
e is t l icher  In p ut d er  Redakti

o
n

“Gott liebt dich so wie du bist, aber 
er möchte auf keinen Fall, dass du 

so bleibst.“ 
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Vielleicht fragst du dich jetzt, wie das 
genau gemeint ist? Unser Vater im Himmel 
möchte, dass jeder von uns – seinem Sohn 
Jesus Christus ähnlicher wird – dass wir ei-
nander lieben, wie er uns liebt – ein hohes 
Ziel, nicht wahr? Aber für Gott ist nichts 
unmöglich. Wir sollen auf seine Kraft ver-
trauen, mit der er in uns, den Glaubenden, 
wirkt, so steht es in Gottes Wort: 

Deshalb fordert Gott uns auch auf, auf 
dem, was er uns an Liebe und Gnade am 
Kreuz erwiesen hat, weiter aufzubauen, 
soll heißen – in der Abhängigkeit und Gna-
de Gottes weiterzuleben. Ohne das Wir-
ken des Heiligen Geistes in uns ist es uns 
unmöglich, einander so zu lieben wie Gott 
es tut. Genauso, wie wir erst durch Gottes 
große Liebestat am Kreuz Versöhnung und 
Wiederherstellung in der Beziehung zu 
Gott erfahren, sind wir auch nach unserer 
Bekehrung davon abhängig, dass Gottes 
Geist uns in eine neue Art zu Leben und 
zu Denken führt und uns fähig macht, 
unsere Mitmenschen so zu lieben wie uns 
selbst. Auch unsere Liebe zueinander ist 
eine Frucht des Heiligen Geistes. Auf dem 
Fundament der Liebe und Annahme und 
Wahrheit sollen wir weiterbauen und uns 
von Gottes lebendigen Wort leiten lassen. 

Das haben wir uns an unserem ersten 
Konzeptionstag bei den Königskindern zu 
Herzen genommen, nachdem jeder für 
sich, aus seiner schon bestehenden Got-
tesbeziehung heraus, sagen konnte, Jesus 
Christus ist mein Fundament. Gemeinsam 
haben wir uns dann für folgenden Bibel-
vers entschieden: 

Unser Leitvers, der uns im Miteinander 
herausfordert - aber auch heiler und 
glücklicher macht. Wenn wir uns vertrau-
ensvoll unter Gottes Führung und Leitung 
stellen und bereit sind, uns vom ihm er-
ziehen zu lassen, uns sein Wort zu Herzen 
nehmen und seinem Heiligen Geist Raum 
geben, dann ist für uns alle noch Luft nach 
oben. Das ist auch meine Erfahrung im 
Berufsalltag als Erzieherin, wenn sich die 
Kinder geliebt und angenommen wissen, 
kann man sie korrigieren, ermutigen und 
in ihrer Entwicklung positiv begleiten.
Erinnern sollen wir uns an das, was Gott 
uns Gutes getan hat und in Christus und 
seiner Liebe bleiben – fest verwurzelt, 
so steht es im Eingangsvers. Ich habe 
mich gefragt, wie wir das tatsächlich mit 
dem „Unperfektsein“ von anderen im 
ganz normalen Alltag hinkriegen? Auf 
der Arbeit, zu Hause mit unserem Part-
ner, mit den Kindern, den Freunden, im 
Supermarkt und in der Kirche? Was ist mit 

„Gott aber kann viel mehr tun, als 
wir jemals von ihm erbitten oder uns 
auch nur vorstellen können. So groß 

ist seine Kraft, die in uns wirkt.“
(Epheser 3, 20)

„Nehmt einander an, so wie Jesus 
Christus euch angenommen hat.“
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unserer Haltung, unserem Reden anderen 
gegenüber? Unserer Gastfreundschaft? 
Welche Priorität hat Gott und sein Wort 
in unserem alltäglichen Leben? Gottes 
Herzenshaltung zu unserem Unperfekt-
sein kennen wir also: In Jesus Christus 
begegnet uns die aufopfernde und barm-
herzige Vaterliebe Gottes. Sich immer wie-
der daran zu erinnern macht uns demütig. 
Wir können dann von Herzen sagen: 
Ich vergebe, weil Gott mir vergeben hat. 
Komm auch du heute demütig vor deinen 
Gott, in dem festen Vertrauen für alles zu 
beten, was noch unvollkommen in deinem 
Leben ist und um fest verwurzelt zu blei-
ben in der Liebe Gottes. Ja ich glaube, dass 
da noch für uns alle Luft nach oben ist 
und der Heilige Geist in uns mächtig ist.

SIMONE GEORG

Gebet
 Herr Jesus, ich bin auch völlig 
unperfekt und trotzdem geliebt 
und angenommen von dir, und 

in derselben Haltung möchte ich 
auch allen anderen begegnen - 

ich bekenne dir meine Schwächen 
und Fehler, hilf mir - reinige du 

mein Herz und lebe du durch 
mich, zu deiner Ehre.  Herr Je-
sus, nimm du in uns und unse-
rem Miteinander Gestalt an.

Amen

Jesus, zu Dir kann ich  
so kommen, wie ich bin

Jesus, zu Dir kann ich so kommen, 
wie ich bin. Du hast gesagt, dass je-

der kommen darf. Ich muss Dir nicht 
erst beweisen, dass ich besser werden 

kann. Was mich besser macht vor 
Dir, das hast Du längst am Kreuz ge-
tan. Und weil Du mein Zögern siehst, 

streckst Du mir deine Hände hin, 
und ich kann so zu Dir kommen, wie 

ich bin.
 

Jesus, bei Dir darf ich mich geben, 
wie ich bin. Ich muss nicht mehr als 
ehrlich sein vor Dir. Ich muss nichts 
vor Dir verbergen, der mich schon so 

lange kennt. 
Du siehst, was mich zu Dir zieht, 
und auch, was mich von Dir noch 

trennt.
Und so leg ich Licht und Schatten 

meines Lebens vor Dich hin, denn bei 
Dir darf ich mich geben, wie ich bin.

 
Jesus, bei dir muss ich nicht bleiben, 

wie ich bin. Nimm fort, was mich 
und andere zerstört. Einen Men-
schen willst Du aus mir machen, 

wie er Dir gefällt, der ein Brief von 
deiner Hand ist, voller Liebe für die 
Welt. Du hast schon seit langer Zeit 

mit mir das Beste nur im Sinn.
Darum muss ich nicht so bleiben, 

wie ich bin.
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herzliche einladung
an alle zum
Sommerfest

der kirchengemeinde 
und der kitas

am 16.07.23

um 10.00 uhr
in der ev. kirche

Im Haus der Begegnung haben Familien mit Kleinkindern
zusätzlich die Möglichkeit den Gottesdienst über Beamer

zu verfolgen (wenn der Gottesdienst zu lange wird). 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird es auf dem
Kirchengelände zahlreiche Spielstationen für Kinder

geben. Außerdem ist für Getränke und Speisen gesorgt.
Die Aufsichtspflicht der Kinder liegt bei den Familien.
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FROHNHÄUSER

Besinnung 
   und Gemeinschaft

2023

Sonntag, 3. Dezember

Freitag, 8. Dezember

Samstag, 9. Dezember

Sonntag, 10. Dezember

Freitag, 15. Dezember

Samstag, 16. Dezember

Sonntag, 17. Dezember

Jeweils ab 18 Uhr
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WIE WIR ES KENNEN UND LIEBEN: 
Mit einem halbstündigen Programm in der 
Kirche; danach geht es weiter mit Bratwurst, 
Verkaufsbuden, Punsch und Geselligkeit vor der 
wunderschön hergerichteten weihnachtlichen 
Kulisse auf dem Kirchengelände. 

Das gesamte Dorf ist eingeladen sich 
einzubringen. Die Vorbereitungstreffen  
für alle, die in den verschiedenen Dienst
gruppen mitarbeiten wollen, finden am

Montag, 4. September &  
Donnerstag, 14. September

jeweils um 19 Uhr im  
Haus der Begegnung statt.

Wir freuen uns über jede helfende Hand!

Weitere Auskünfte erteilen:
Jürgen Graf (31848) und Karl Heinz Büttner (35180)  
für Technik und Bau • Conny Kunz (36222) für Markt
buden • Angelika Bretthauer (812725) für Verköstigung  •  
Pfarrer vom Dahl (31276) für das Programm in der Kirche
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Wir haben 
Fanpost erhalten und 
uns mächtig gefreut!

Danke 
liebe Marlene,

du tust echt gut!
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BibelENTDECKER

WER KÖNNTE DAS SEIN? 
	Ü Wir suchen einen Mann aus dem AT 	Ü Er war ein Prophet	Ü Er tat viele Wunder z.B. lies er Eisen schwimmen

	Ü Er bat Gott um doppelte Weisheit 	Ü Er heilte einen Mann in dem er ihn tauchen schickte 	Ü Er liess seinen Lehrer nie im Stich 
  LIES 2. KÖNIGE 6, 1-7

Wir laden dich ein, mit uns zum 
Bibelentdecker zu werden. In jeder 
Ausgabe suchen wir eine Person aus der 
Bibel. Errate, wen wir meinen und gib 
deinen Tipp bei der Redaktion ab.  
Mit etwas Glück wirst du ausgelost und 
gewinnst einen Bibelentdeckerpreis. 

Du brauchst dafür:
250 g Sahnejoghurt
3 EL Honig oder Agavendicksaft
8 Muffinformen
zum Garnieren Obst, Nüsse, Keksstücke

So wird’s gemacht:
1. Vermische das Sahnejoghurt mit dem 
Honig oder einem anderen Süßungsmittel
2. Gib in jede Muffinform einen großen Ess-
löffel von deinem gesüßten Joghurt.
3. Dekoriere deine Joghurteismuffins nach 
Lust und Laune mit Obst, Nüssen oder klei-
nen Keksstücken.
4. Stelle dein Werk für ein paar Stunden in 
den Gefrierschrank.
5. Lass dir das Eis schmecken!

aus: Regenbogen – Katholische Kinderzeitschrift, Nr. 15 – 2020/21, S. 5, 
mit freundlicher Genehmigung, In: Pfarrbriefservice.de

GESUNDES JOGHURTEIS

Die Bibelentdecker 
Nathanael Waldschmidt, Jakob 

Schmale und Marlene Grätz

haben Simon Petrus richtig erraten 
MARLENE GRÄTZ

wurde ausgelost und darf sich über 

einen Bibeklentdeckerpreis freuen. 

Herzlichen Glückwunsch!
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EV. DEKANAT AN DER DILL
Am Hintersand 15
35745 Herborn
Tel. 02772/5834-200
www.ev-dill.de

KIRCHENVORSTAND
Vorsitzender: Ralf Schaffner
Erlenstr. 5, Tel. 41 10 1
ralfschaffner@web.de

GEMEINDEBÜRO IM HAUS AM  BRUNNEN
Schulplatz 3a, Tel. 267790
kirchengemeinde.dillenburg-frohnhausen@ekhn.de
loredana.ferrucci-bauer@ekhn.de
Öffnungszeiten:  
Mo u. Fr von 10-12 Uhr, Di u. Do von 16-18 Uhr

GEMEINDEPÄDAGOGIN
Bettina vom Dahl, Tel. 0151-59457100
bettina.vomdahl@ekhn.de

GOTTESDIENST-AUFNAHME
Thomas Theofel, Birkenweg 3, Tel. 3 45 05

CVJM
1. Vors. Michael Dickel, Bergstraße 13, Tel. 20 96 75
michael.dickel@gmx.net, www.cvjm-frohnhausen.de

SEELSORGE
Bärbel Hain, Hainstr. 1, Tel. 3 31 41
Jürgen Kring, Am Goldbach 25, Tel. 36 04 80

BEAMERDIENST
beamerdienst@ev-frohnhausen.de
Beiträge bitte, wenn möglich,
in PowerPoint 16:9 oder als Word-Dokument
bis spätestens Donnerstag einsenden.

Ev. Kirchengemeinde

FROHNHAUSEN
im Dekanat an der Dill

BANKVERBINDUNG – für Spenden

der Ev. Kirchengemeinde
Sparkasse Dillenburg,  BIC: HELADEF1DIL
IBAN: DE46516500450000012542

EV. PFARRAMT 

Pfr. Wolfgang vom Dahl
Brühlstr. 26, Tel. 3 12 76, Fax 3 56 25
wolfgang.vomdahl@ekhn.de 

www.ev-frohnhausen.de
www.youtube.com/EvKirchengemeindeFrohnhausen 
kirchengemeinde.dillenburg-frohnhausen@ekhn.de

AUF EINEN BLICK

KOLLEKTENKASSE
Daniela Lohmann, Gartenstr. 24, Tel. 208980

GEMEINDEBRIEF
(Redaktion siehe Impressum Seite 2)
Versand: Wolfgang Hardt, Holsteinstr. 6, Tel. 32634

HAUS DER BEGEGNUNG (Brühlstr. 27)
Kerstin Waldschmidt, Hindenburgstr. 4, Tel. 81 24 37
kerstin.waldschmidt@ev-frohnhausen.de

HAUS AM BRUNNEN (Schulplatz 3a)
Kerstin Waldschmidt, Hindenburgstr. 4, Tel. 81 24 37 
kerstin.waldschmidt@ev-frohnhausen.de

CAFÉ MITTENDRIN IM HAUS AM BRUNNEN
Kerstin Immel, Tel. 4 11 11
kerstin.immel@ev-frohnhausen.de

KÜSTER
Giuseppe Pano, Lindenstr. 87a, Tel. 3 52 67
Marius Fischer, Goethestr. 7, Tel. 36 01 888

EV. FAMILIENZENTRUM FROHNHAUSEN
Am Scheidweg 49, 35684 Dillenburg, Tel. 26381-18
familienzentrum.frohnhausen@ekhn.de
Leitung der Einrichtung: Sebastian Kunz

Ev. Kindertagesstätte Königskinder
Oranienstraße 6, 35684 Dillenburg, Tel. 32823
kita.koenigskinder.frohnhausen@ekhn.de
Leitung: Julia Nickel, Kathleen Hain

Ev. Kindertagesstätte Am Goldbach
Am Scheidweg 49, 35684 Dillenburg, Tel. 2 63 81-18
kita.amgoldbach.frohnhausen@ekhn.de 
Leitung: Sebastian Kunz


